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Kataſtrophale Wirkungen
Die ſtrikte Durchführung der Waffenſtillſtandsbedingungen unmöglich Friedensverhandlungen

Ein Notſchrei an die Entente
WTB Berlin 19 Nov Drahtnachricht Den geg

neriſchen Regierungen iſt durch Vermittlung der ſchweizeriſchen
o holländiſchen Regierung folgende Note übermittelt
worden

Der deutſche BVevollmächtigte bei der Waßſenſtillſtands
kommiſſion in Spag übergab am 16 November folgende Note
an die gegneriſchen Vertreter

Im Auftrag der deutſchen Regierung habe ich auf folgen
des nachdrüclich hinzuweiſen Bei Aufgebe Ter jetzt beſetzten
Strecken werden die dort eingeſetzten Lokomotiven übergeben
Im ganzen handelt es ſich dabei um rund 36009 Lokomotiren
Die Zuſührung der übrigen etwa 2000 Lolomoliren würde den
Zuſammenbruch des deutſchen Eiſenbahnbetriebes und damit
eine ſchwere Gefährdung des deutſchen Wirtſchaſtelebens
bedeuten Hungerrevolten mit ihren waausbleiblichen Felgen
wären zu crwarten Außerdem würde infolge der Läh mung
des Eiſenbahnverkehrs die Durchführung beſtimmter Waßſen

in eeringungen B Gefangenenablieferung unmsg
h ſein

An Eiſenbahnwagen werden vorausſichtlich ce 100 000
Wagen im beſetzten Gebiet zurückgelaſſen werden Die Zu
führung des Reſtes der Wagen aus Deutſchland ſtößzt bei der
gegenwärtigen Lage auf Schwierigkeiten deren Behebung nicht
abzuſehen iſt

Hierguf erwiderte Marſchall Foch durch folgenden
Furkſpruch

Die Frage iſt nicht klar Artikel 7 der Konvention ſetzt
eine Friſt von 31 Tagen kür die Auflieferung von 50099 Loko
motiren und 150 099 Wagen feſt Dieſe Friſt kann nicht ge
ändert werden F ſlelle anheim für die Lieferung Steaffeln
vorzuſchlagen um die fallige Lieferung der feſtgeſehten Friſt
zu errr ichen

Die deutſche Regierung macht erneut auf die unabſeh
baren Folgen aufmerkſam die auf die ſtrikte Durchführung
der Beſtimmungen des Artikels 7 der Wa fenſtillſtands
bed ngungen folgen müſſen und bittet dringend eine Milde
zung der Beſtimmungen herbeiuführen

gez Sölf Staatsſekretär des Auswärtigen Amts
WrB Berlin 19 November Drahtnachricht Den

gegneriſchen Regierungen iſt durch Vermittelung der ſchwei
zeriſchen und holländiſchen Regierung folgende Note über
inittelt worden Mit jedem weiteten Tage der in den Waffen
ſtillſtands bedingungen aufgezwungenen übereilten Räumung
droht wenn nicht wirtſchaftliche Rückſichten beachtet werden
zie Gefahr kataſtrophaler Wirkung nicht nur ſür das deutſche
und insbeſondere ſein linksrheiniſches Gebiet ſondern vor
allem auch für Luxemburg Die deutſche Regierung bittet
daher dringend wirtſchaftliche und eiſenbahntechniſche Sach
verſtändige ſchleunigſt zur Waffenſtillſtandslommiſſion nach
Spa zu entſenden da ſonſt wirtſcheoftliche Schidigungen ein
a könnten die nachträglich nicht wieder gut zu machen
ind

gez Solf Staatsſekretär des Auswärtigen Amts

Kicht eine demokratiſche ſondern eine jozialiſtiſche
Kepublik

Erſlätungen des Vollzugsratsmitgliedes Richard Müller

W B Berlin 19 Nov Drahtnachricht Jm Zirkus
Buſch fand heute eine Verſammlung der Arbeiter und Sol
datenräte von GroßBerlin unter dern Vorſitz des Mitgliedes
des Vollzugsrates Molkenbuhr ſtatt Richard Müller vom
Vollzugsrate erſtattete einen langen Bericht über die ſeitherige
Tätigkeit des Vollzugsrates Er zählte die g waltigen Schwie
rigkeiten auf die angeſichts des Mangels an Rohſtoffen und
der vielfechen Aufforderungen von allen Seiten und der vielen
Hilferufe aus ganz Deutſchland zu überwinden waren Er be
tonte, die zum Sicherheitsdienſt herangezogenen Soldaten
hätten nach jeder Richtung hin ihre Schuldigleit getan wenn
auch vereinzelt unlautere Eeinente Ausſchreitungen begangen
hätten Die Sichcrheitsſtellung der Ernährung konnte bisher
beofriedigend gelöſt wrden hauptſächlich dürch die von Emar
Wurm geſchaſſene Organiſation Die Grſahr der Demobil
rachung ſcheint nicht mehr ſo groß Die Errichtung einer

roten Garde aus Ziviliſten ſei wegen der Gegnerſchaft der
Soldaten wieder fallen gelaſſen worden Zahloſe Ausſchüſſe
und Komitees die ſich überall bildeten richten heilloſe Vor
wirrung an Lediglich der Arb iter und Soldatenrat ſei die
allein maßgebende Behörde Tos Zurückfſuten der Truppen
verurſache viele Arbeit Die Demobiliſierung der Heimat
krupren werde Hand in Hand mit der R gierung vom Kriegs
miniſterium vorgencnnen Ueber die Behörden ſei eine ent
ſprechende Kont olle eingerichtet Die Uebertragung der Voll
ugsſewalt in der Arbeiterfroge an die ſreicn Eewertſchaften
ei notwendig geweſen weil der Vollzugsrat in Streitfällen
wiſchen Unternehmern und Arbeitern eine Stellung nicht ein

znne Die Wbeiterfrage müſſe durch die Gewerk
erſtändnis mit den politiſchen Parteien gelöſt
ellhcnrerbände brauchten ſich über die UeberVolgugegewelt on die teien Gewertſchoften nicht

zu entrüſten Solange ſie nicht die Revrlution mit verteidigen
müſſen ſie unter der Kontrolle der freien Gewerkſchaften ver
bleiben Jetzt bildet ſich cine Angahl Räte von denen wir nicht
wiſſen wer ſie ſind und was ſie wollen Neben Hausbeſitzer
räten fehlen nur noch Millionärräte Aus dieſen Vorgängen
erkärt ſich auch der Ruf nach der Konſtituante Wir aber
wollen keine demokratiſche ſondern eine ſozia
iſt iſche Regierung Die Frage der Konſtituante liegt
in der Zukunft Die Nationalverſammlung be
deutet füruns das Todesurteil Widerſpruch undBeifall Schließlich kündigte Richard Müller einen Zentral
kongreß ſämtlicher Arbeiter und Soldakenräte aus ganz
Deutſchland an
wendigkeit einer Konſtituante ein hoben aber hervor daß ſie
nicht ſchon jetzt zuſammenberuſen werden könnte Dazu ſeien
Vorarbeiten nötig wie die Zuſamimnenſtellung der Wahliſten
auch die Soldaten im Felde müſſen dabei ſein können Mehrere
Rochtoanwälte traten ebenfalls für die Einberufung der Na
tionalverſannnlung ein Buchwad beſprach die Verhältniſſe
in den öſtlichen Provinzen Colin Roß rerlangte für die Sol
daten daſſelbe Vortrauen wie es von ſeiten der Soldaten der
Arbeiterſchaft entgegengebracht werde

Der Entwurf des Vorfriedens

angenommen
k Hamburg 19 Nov Eigene Drahtnachricht Der

Pariſer Temps meldet Die Alliertenkonferenz in Paris iſt
vorgeſtern q ſckloſſen worden Der Entwurf des Vorfricdens
wurde angenommen Die Konferenz wird in der letzten No
vemberweche zur Vorbereitung der am 45 Dezember beginnen
den Friedcnererhandlungen wieder zufſammentreten

Einfuhr aus Amerika nach Holland
WTB Heoag 19 Nov Trohtnochricht Korrefponderz

bureau Amtlich Das Miniſterium des Aeußeren teilt mit
da von den Delegierten der hollindiſchen Rexierung in
London die Nachricht eingetroffen iſt daß die Regierung der
Vereinigten Stagten der ſoforligen Ausreiſe der holländiſchen
Schiffe nach Nordamerika um die für Holland beſtimmten
Lebensmittel abzuholen zuſtimmte Tie Regierung der Ver
cinigten Staaten hat ferner er lärt daß ſie bis zum Abſchluſſe
eines endgültigen allgemeinen Wirtſchaftsabkemmens nichts
gegen den Ankauf und die Verſchiffung von ſolchen Artikeln
nach Holland einzuwenden habe deren Ankauf in den Ver
einigten Staaten Weſtindien und Argentinien bereits be
abſichtigt iſt

Helgoland wird nicht beſetzt
K Hamburg 19 Nov Eigene Drahtnachrich Das

Hamb Fremdensl meldet aus Verlin Die Gefahr einer
Beſetzung von Helgoland durch die Entente dürfte als überwun
den gelten In der betreffenden Beſtimmung des Waffen
ſtillſtondsver trages war nur vorgeſehen daß die abzulieſernden
deutſchen Schiffe am 18 November ſpöteſtens in Bewegung
ſein müſſen Dieſe Beſtimmung iſt erfüllt worden

Der Rückmarſch der Truppen
K Hamburg 19 Nov Eigene Drohtnachricht Das

Hemburger Fremdenblatt mebet aus Mannheim Hier
treffen täglich grefe Truppemnaſſen mit der Bahn ein An
kunft und Weitertransport geht in vollſter Ordnung vor ſich
Din cnkrmmenden Truppen werden von Vertretern des Ar
beiter und Soldatenrates begrüßt ausreichend verpflegt und
ohne größeren Aufenthalt weiter transportiert Störungen
irgendwrelcher Art ſind bisher nirgends vor gekommen Die
Truppen ſind in beſter Verfaſſung und in froher Stimmung

Einzug der deutſchen Truppen in Köln
Köln 19 Nov Privpattelegramm Die Spitzen der bei

den großen Armeen die in dieſen Tagen den Rhein über
ſchreiken werden ſind mit Kingendem Spiel heute morgen in
Köln eingezogen um den Weg nach dem Oſten zu nehmen Die
Krieger der 6 und 17 Armee wurden auf dem Wege durch das
Rheinland von der Bevölkerung mit Blumen geſchmückt und

aufs wärmſte begrüßt 5
Beſetzung Luxemburgs durch Ententetruppen

W B Frankfurt a 19 Nov Drahlnachricht Die
Frankf Ztg meldet aus Luxemburg Noch immer paſſieren

deutſche Heeresmaſſen auf ihrem Rückzuge Luxemburg Die
Ordnung und Organtſation iſt an Stelle des anfänglichen
Durcheinander wieder hergeſtellt Die Preſſe ſtellt feſt daß
die Soldaten einen guten Eindruck machen Am 24 Novbr
treffen die Ententetruppen in der Stadt Luxemburg ein
Der Süden des Landes wird von Amerikanern der Norden
von Franzoſen beſetzt Jn Longwy kamen bereits amerika
niſche Vorpoſten an

Die Volksbeguftragten treten für die Not

heraus mit dem KRecht
Das ſtaatliche Leben Deutſchlands bewegt ſich in rechkt

leſen Vahnen Die bisher beſtehende Verfaſſung des deutſchen
Reichs iſt infolge der Revolution in tauſend Stücke geriſſen
und diejenigen die früher am lauteſten für die unbedingke
Wahrung der Verfaſſung eintraten empfinden heute eine
jede Erinnerung an dieſe Verfaſſung als Beräſtigung
Dax Reichstog die oberſte Vertretung des deutſchen Volkes
kam mit in den allgemeinen Scherbenhauſen Jhm wurde
nicht mehr Gelegenheit gegeben die geſetzlichen Grundlagen
für die Nationalverſammlung zu ſchaf,en wie das ſo dringend
erwünſcht geweſen wäre Auf dieſem Wege würden wir am
ſchnellſten wieder zu rechtlichen und einigermaßen geordneten
Zuſtänden gekommen ſein Daß auch das Abgeordnetenhaus
aufgelsſt und das Herrenhaus beſeitigt wurde wird in allen
demokratiſchen Kreiſen nur Gefühle der Genugtuung aus
löſen

Der Wunſch daß wir ſchleunigſt aus dem rechtloſen Zu
ſtande herauskemmen müſſen und daßz Deutſchland ſchnellſtens
nieder eine geordnete von allen Wählern ohne Unter
ſchied der Klaſſen oder des Berufs gewählte Volksvertretung
erhalten muß wird täglich ja ſtündlich ſtärker Jm
ganzen Volke regt ſich vie Sehnſucht daß
den jetzigen Zuſtänden baldigſt ein Ende be
reitet wird Nur wenn die derzeitigen Machthaber die
Sicherung der Macht ihrer Partet über die Jntereſſen des
gan zen Volles ſtellen kann und darf das Zuſtandekommen
der Nationalverſammlung verzögert werden Richten die
Aibeiter und Soldatenräte ihren Blick mehr auf das Wohl
des geſamten Volkes dann müſſen ſie mit Fiebereifer daran
arbeiten daß die Wahlen in kürzeſter Zeit vorgenommen
werden können

Denen die leicht geneigt ſind ſich über Recht und Geſetz
mäßigkeit hinwegzufetzen ſei folgendes geſogt Gerade in der
parlamentsloſen Zeit mit ihrer Anklarheit und ſtärkeren
Gärung wird die Radikaliſierung mit Rieſen
ſchritten vorwärtsgehen Und dieſe Radikali
ſierung wird weiter gehen als bis zu den Linien die Scheide
mann und Ebert ſich gezogen denken letzten Endes auch über
das Programm hinaus deſſen Vertreter in der Regierung
der Königsberger Han ſe iſt Eine jede unnütze Verlänge
rung des recht und parlamentsloſen Zuſtandes gefäbrdet
nicht nur die Situation der alten Sozialdemokratie ſondern
auch die der Unabhängigen Selbſt über dieſe Parteien
könnten leicht der gewalttärige Wille und der Ehrgeiz kleirer
Gruppen auf der äußerſten Linken hinweggehen wenn die
Nationaſvpecſammlung nicht baldigſt zur Einberufung kommt
Und eine ſolche Radikaliſierung nach Wunſch und Willen der
Anhänger der Spartakusgruppe würde zweifellos nicht ohne
Blutpergichen abgehen Wir ſtehen nicht an auszuſprechen
Die Gefährdung der ruhigen Entwickelung
droht heute nicht mehr von der Re aktion
ſondern von jenen Männern die links von
Scheidemann und Haafeſtehen Jhre Agitation
iſt die Urſache daß Ruhe nicht einkehren kann Jhrer Wühl
arbeit iſt es zu verdanken daß finſtere Sorge ſich in weiten
Kreiſen breit macht und daß das wirtſchaftliche Leben jetzt
und noch er Wochen hinaus gefährdet wird Ein Bürger
krieg nirs cher nicht entſtehen durch irgendwelche Machen
ſchaften von rechts daß er aber von der extremſten Link
herbeigeführt werden könnte dieſe Sorge iſt
mancherlei Anzeichen der letzten Tage nicht von der Ha
zu weiſen Nur leichtfertige Gleichgültigkeit kann die G
perkennen die durch die verhetzende Tätigkeit des A
Liebknechts heraufbeſchworen wird Selbſt die Errut
ſchaften der letzten Wochen müßten geſährdet erſcheinen wenn
die Mannen Liebknechts den Sieg davontragen würden denn
eine erreute Stärkung der Regaktion wäre die unausbleib
liche bedauerliche Folge Daß man ſich links von Scheide
monn und auch links von Haaſe mit kühnen Plänen trägt
ging z B aus dem geſtern mitgeteilten Funkſpruche der
ruſſiſchen Regierung an die deutſchen Arbeiter Soldaten
und Matroſenräte hervor Mit den Waffen in der Hand
ſoll die jetzt beſtehende Regierung ver 6 Volksbeauftragten
mit Ekert und Hagaſe an der Spitze geſtürzt werden um einer
Regierung Liebknecht Platz zu machen Wir denken hier
avch an die Kan zfanſaor die der Regierung von Bre men
aus zugeſandt worden iſt Aus anderen Städten kommen
gleichfalls Nachrichten die nachdenklich ſtimmen können

Dieſe hier nut kurz angedeutete Situotion zwingt immer
wieder zu dem Hedanken daß die Regierung um ihre Exiſtenz
und um noch wichtigere Jntereſſen ſpielt wenn ſie nicht
balrigſt dafür ſargt daß die Nationalverſammlung ins Lehen



gerufen vird Deshalb iſt es auch höchſt bedauerlich daß die
Nochricht o 2 Februar n J ſollen die Wahlen zur Natio
nalrerſammlung ſtattfinden dementtert worden iſt Die
Nachricht entſtammte dem Vorwärts und man hätte an
nehmen dürfen daß gerade dieſes Organ in derlei politiſchen
Dingen jetzt zuverläſſig unterrichtet iſt Sicher hat auch
eine beſonnene Grugrpe innerhalb der Sozialdemokratie den
ernſten Wunſch für kaldige Wahlen zur Nationalverſamm
lung beſorgt zu ſein Nach der Bekanntgabe im Vorwärts
ſcheinen aber parlamentsſeindliche Elemente wieder Ober
waſſer bekommen zu haben ſo daß dann ein erneutes
Schwanken eintrat Heute ſoll nun noch nicht einmal feſt
ſtehen wänn die Wählerliſten für die jetzt 40 Millionen
Perſonen in Frage kommen zur öffentlichen Kontrolle aus
gelegt werden können ja och nicht einmal die Wahlordnung
ſoll feſtgeſtellt ſein So mutet das Spiel mit der Nationgr
verſanen lung wie eine Komödie an

Dabei brauchen wir die Konſtitnante nicht nur aus
inneren ſondern auch aus außerpolitiſchen Eründen Wi
kommen zu keinem Frieden wenn wir nicht
eine Volksvertretung beſitzen die vor
ganzen Volke gewählt iſt Dieſe Gefahr kann nicht
ſcharf genug ins Auge gefaßt werden Jn Paris hat der
Vertraut Wilſons Oberſt Houſe erklärt daß man mit einem
Deutſchland das unter einer Tiktatur ſtehe keinen Frieden
ſchließen würde Dabei kam ausdrücklich zur Vetönung duß
man zwiſchen einer Diktatur der Reaktion und einer ſolcheg
die von einer einzelnen Schicht ron links her aufgerichtet
ſein würde keinen Unterſchied machen könne Von jene te
des Ozrans iſt eine ähnliche Aeußerung Wilſons bekannt ge
neorden Auch er wendet ſich degegen daß ein Frieden mit
einer Volksvertretung geſchloſſen werden ſolle die keine
Volksvertretung iſt Die Länder unſerer bisherigen Feinde
verfügen über eine rechtmäßige Volksvertretung wenn es
auch keine ſolche iſt die während des Krieges vom Volke ge
wählt wurde Man wird es bei unſeren Gegnern nicht ver
ſtehen daß die neue Zeit in Deutſchland damit
beginnt daß das Reich längere Zeit ohne
Volksvertretung regiert wird Wir erinnern
uns auch des demokratiſchen Strebens zur Jeit des geſtürzten
alten Regimes daß die Verfaſſung durch eine Beſtimmung
erweitert werden müſſe daß über Krieg und auch Frieden
nicht der Monarch allein beſtimmen dürfe ſondern daß es
dazu eines Beſchluſſes der Volksvertretung bedürfe Und jetzt
ſollte man dieſes Beſtreben völlig vergeſſen haben Jetzt
ſollte man der Meinſnig ſein daß den Frieden eine aus einer
einzelnen Schicht hervorgegangene Regierung abſchließen
tönne ohne daß dazu die Zuſtimmung einer auf allgemeinen
gleichen und direkten Wahlen beruhenden Volksvertretung
erforderlich wäre Das kann nimmermehr ſein
Das umfangreiche Werk des Friedensvertrags darf nur von
einer Volkevertretung abgeſchloſſen werden die auf
dieſen Ehrentitel berechtigten Anſpruch hat

Ein Ende mit dem recht oſen Zuſtande Ein Ende mit
der parlamentsloſen Zeit Das muß der nächſte Ruf ſein
der durch das ganze deutſche Volk gehen ſollte Je ſchneller
die Wahlen für die Naticnalrerſammlung ausgeſchrieben
werden um ſo beſſer für unſere außen und innenpolitiſche
Lage Wir dienen damit der Beruhigung des Landes und
wir dienen damit auch der ſicheren und ba digen Erlangung

eines Friedens Carl Helms
X

Der Reichstag gilt als noch beſtehend
Präſident Fehrenbach behält ſich die

Einbeeunfung vor
W Berlin 19 Nov Reichstagspräſident Fehrenbach

er lehten Sonnabend von Freiburg nach Derlin zurüggelehri
iſt hat der Reicheleitung nach e Parteiführern
und dem Mitgliede der Regierung Herrn Ebert nachſtehende Er
ſlärung zugehen laſſen In der am Sonntag

gungen im Reichglanzlerpalgis ſtattgehabten Sizung an welcher
nußer fämtlichen Mitgliedern der damaligen Regierung auch
Herr Vizepräſident Dove und ich teilnahmen habe ich die Frage
ufgerworfen ob etwa wie verlautet die Auflöſung des
Reichstages geplant ſei und ob verneinendenſalls die
für den nächſten Mittwoch angeſehte Sitzung ſtatt inden könne
Darauf erklärte der damalige Reichskanzler Herr Ebert daß
über eine etwaige Auflöſurg des Reichstages noch kein Beſchluß
gefaßt fei daß aber jedenfalls die angeſagte Sitzung nicht ab
gehalten werden lönne Dagegen ſonnte ich nach Schlage eine

n 10 Rovember 1918 zur der Waffenſtilſſtandeber t

e h

Einwendung nicht machen Am 14 November 1918 ha ich
ſodann telegraphiſch angef agt o6 gegen eine auf die nächſte
Woche rorgeſfehene Einberufung des Relchstages Einſpruch er
oben und cventucll dagegen Maßnahmen getroffen werden
ſollten Jch erhielt die telegraphif Antwort daß nach Be
ſeitigung des deutſchen Kaiſcrtums und des Tundesrates als
geſehgebende Körperſchaſt auch der Reichstag nicht
mehr zuſammentreten könneLicer Anſchauung vermag ich weder in ihrem J na
halt noch in ihrer Begründung als zutref end anzucrkennen
Ziwing nde Rückſichten auf die gegenwärtige Lage veranlaſſen
mich aber zurzeit von der Cinberufung des Reichstags 77
ſehen Ich behalte mir dies jedoch ausdrücklichvor Es können Verhäl niſſe eintreten die ſowohl der jetzigen
cls auch einer klünſtigen Reichcleitung den Zuſammen
tritt des Reichstages als erwünſcht viel
leicht ſogar als notwendig erſcheinen laſſen
Frhrenbach Präſident des Deutſchen Reichstags

W

Die Zeitung die

die demokratiſche Sache vertritt
und zwar nicht nur ſclange vie Konjunktur eine gute iſt
gehört in jedes Haus

Hierfür kann allein die

z 7Saale Feitung
in Frage kommen die das oſſigielle Publikationsorgan der
Fortſchrittlichen Volkspartei iſt und in der die namhaf eſten
und bedeutenſten Führer der bürger lichen Demokratie ihrer
Meinung Ausdruck geben

Demokratiſche Geſinnungefreunde Die Saale Zeitung
iſt das Blatt Eurer Gedanken Werbt für ſie Tretet bei jeder
Gelegenheit für ſie ein Jhr un erſtützt mit dieſer Werbearbeit
die Partei

Ausſchneiden und einſenden

Hiermit beſtelle ich die

Saale Zeitung

für Monte 60 t
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Wohnung

Ein Buchdruckerrat
WIB BSerlin 19 November Das Tarifamt der

deutſchen Buchdrucker hat mit Zuſtimmung des
Tarifausſchuſſes beſchloſſen S Regelung des Ar
beitsverhältriſſes einen beſonderen Buchdruckerrat zu
bitden und zwar aus fün Prinzipalen fünf Gehilfen undeinem Hilfsarbeiter aus den Mitgliedern des Tariſants

Dem Tuchdruckerrate gehören Verufsangehlrige aus Bayern
Brandenburg Rheinland Weſtfalen Schleſien Württem
berg und den thüringiſchen Staaten an Seine Beſchlüſſe
haben für ſämtliche Berufsangehörige verbindliche Kraft
Für den Uebergang zur Friedenswirtſchaft wurden u a fol
gende Beſchlüſſe gefaßt die vom Tarifomte ſolort in Kraft
zu ſeßen ſind Die regelmäßige tägliche Arbeitszeit
beträgt gusſchließlich der Pquſen acht Stunden mög
lichſte Einführung von Schichtwechſel Einſtellung regel
müßiger Ueberarbeit Zuröziehung der Lehrlinge aus der
Nochtarbeit die bisherige Entlohnüng bleibt auch bei der
kürgeren Arbeitszeit keſtehen Dercchnende Handſetzer er

Kampf und Frieden
Von Hans Seefeld

Fortſehung Nachdruck verboten
In der Hafenſtadt flattern die Fahnen von den grauen

Häuſe n Die Leute rufen Hurra und ſprechen von einer
ſtolzen Tat deutſcher Schiffe Da draußen waren zwei
engliſche geſunken deutſche Torpedokoote hatten ſie zur
Strecke gebracht

Wirſt du nun bald dein pro h eriſches Lügenmaul halten
En ſtand Herr der Meere

Yeberall ſprach man davon überall hob man den Kopf
ja unſere Marine Sie wied ſchon noch zeigen wo die

Ratten ſtecken
Wenn du nun noch einen Funken Ehrgefühl haſt Old

England dann kemmſt du herüber Aber du haſt keins
Du haſt bloß Krämergeiſt Anmaßung und Hochmut Nicht
einmal Mut

Wunderroll war das was die deutſche Marine getan
Nur ſchade doß ein deutſches Terpedeboot vernichtet

wurde Es hatte ſich gewiß dobei orfern müſſen Aber
was war das im Verſleich ein kleines Torpedoboot und
zwei engliſche Panzer So ſprach man überall und Wil
heln ine hob dange den hülſchen Kref Ein deutſches Tor
pedoboot geunken Wer waren die O figiere War
Hans dabet der Herrlich der Celiekie ihr s Herzens
Wenn ſie nur jemanden hätte fragen körren

Niemand wußle wer ſie waren die Tapferen Tage
und Rächte folgten ſie durchflog haſtig die Zeitungen es
wurde nichts bekannt gemacht nichts konnte ſie erfahren
Endlich faßte ſie ſich ein Herz und ging noch dem Hafen Den
erſten beſten Matroſen hielt ſie an und fragte ihn ob er

nicht wüßte welſhes Torredeboot gefunken ſei in der Gefechts

nacht Er wußte es nicht ſagte ihr aber ſie könne ſich an
das Marine Amt wenden dort würde ſie alles erfohren
Ihr angſtvolles Geſicht rührte den Meonn und er begleitete
ſie bis vor das Haus Aber es war geſchloſſen Die Bureau
ſtünde waren zu anderer Zeit Wilhelmine ſchluchzte bitter
lich Dos waren ja gerade die Stunden die ſie im Geſchäfte
ſein mußte

Traurig ging ſie wieder nach Hauſe Margarete Schultz
fragte ſpöttiſch werum ſie ſolch ein Geſicht mache Das locke
die Kundſchaſt nicht gerade an

Wilhelmine ſah ſie mit einem ſo todktraurigen Blicke an
daß Marcorete erſchrak
verſegen tie Vemerkung zu mackent daß wohl nun die Fo gen
kämen wenn man kein Vertrauen habe zu verſtändigen
Leuten ſondern Heimlichkeiten

So verging die Woche in Angſt und Rot Die arme
kleine Frau tat ihre Arbeit wie eine Maſchine hoffte Tag
für Tag auf Nachricht und ſank dann abends wüde von Arbeit
und Jengſten in einen unruhigen Schlaf Vor dem Sonntag
fürchtete ſe ſich Und doch ſollte er ihr einen Troſt bringen

Margarete war ſchon früh fort zu einem Tagesausfluge
Wilhel mine ſaß allein in deren überrutzten Wohnzimmer und
hatte eine An ahl Zeilungen vor ſich Wieder nichts
nickto Freitag war Margarete nachmittags fort geweſen
da hatte ſie Fräulein Klara die andere Verkäuferin gebeten
doch einmal ein hall es Stündchen fortgehen zu dür en und
die hatte es mitleidig über das verſrämte Ausſehen der
Kollegin gern gewährt und zur Geſchäſtsinhaberin zu ſchwei
gen verſprochen

Kurz vor Schluß der Bureguzeit kam Wilhelmine am
Stationsgebäude an und ließ ſich zur Auskunftsſtelle für

Aber ſie konnte es ſich doch nicht zum Gehen

Vermißte weiſen Jn der Haſt hatte ſie ganz gegen ihre

halten bei täglicher achtſtündiger Arbeitszeit einen Aufſchlag
von 19 Proz auf den Touſendpreis berechnende Maſchinen
ſetzer auf den Zehnteuſendpreis Während der Kriegszeit
eingeſtellte Erſatzkräfle ſind nach beendeter zweifähriger
Tätigkeit im Verufe bei ausſchlicßlicher Beſchäftigung mit
Gehllfenarbeit wie die Cehilfen zu entlohnen Gelernte Ge
hilfen dürfen wegen Beſchäſtigung angeſtellter Erſaßkräfte
nicht arbeitslos bleiben Auf Anweiſung des Tarifamts hat
die Kündigung und Entlaſſung von Erſaßkräften zu erfolgen
Von den militärfrei werdenden Gehi fen ſind in jeder
Druckerei in erſter Linie die früher beſchäſtigten Gehilfen
einzuſtel en Die Vermittelung von Kriegsbeſchädioten ſo
weit dieſe nech im Berufe tätig ſein können erfolat von jetzt
ab ebenſal s durch unſere Arbeitsnachweiſe Für alle in
dieſen Veſchlüſſen nicht beſonders behandelten Angelegen
heiten gus dem Arbeite verhältniſſe gelten die Vorſchriften
des deutſchen Buchdruckertarifs

Der oberſte Soldatenrat der Marine
W B Wilbelmshoven 19 November Jn einer gemein

ſchaftlichen Sitzung der Arbeiter und Soldatenräte der Marine
iſt heute folgender Beſchluß geſaßt worden

Von den oberſten Soldatenräten der Marine der Oſtſee und
RNordfeeſtalion und auf der Niederelbe wird der Hauptansſchuß
der Marine gebildet der zu militäriſchen Anordnungen für die
Ceſamtheit der Marine berech igt iſt und ſeinen Sitz in Wilhelms
haven hat Er beſteht gus zwei Ver retern des Oberſten Soldaten
rates er Oſtſee zwei Vertretern des Arbeiter und Soldaten
rates der Rordſeeſtation und einem Vertreter des Oberſten Ma
tineraſes der Niederelbe In den Bezirken der genannten Räte
ſind Abordnungen zu bilden und zwar aus 24 Vertretern der
Nordſeeſta ion 20 Vertretern der Oſtſeeſtation und fünf Vertretern
der Niederelbe Zu ihnen roten vier Vertreter von Berlin Die
Wahl dieſer Abordnungen erfolgt auf demokratiſcher Grundlage
Die Abordnungen treten in Berlin zuſammen kontrollieren das
Reichesmarineemt urd den Admiralſtab und wählen dort aus
ihrer Mitte fünf Kameraden als den Zentralrat der Marine
Hieſe fünf müſſen geſchulte Sozigliſten aus der Zeit vor dem
Kriege ſein Alle Verordnungen des Reichsmarineamts und des
Admiralſtabes ſind außer vom Unterſtagtsſekretär von einem
Mitgliede des Zeytralrates zu unterzeichnen Alle Abordnungen
bilden den er Ausſchuß der die täglich feſtzuſetzenden allge
meinen Anorvnungen dem Jentralrat vorlegt der ſie an die
Oberſten Soldaten und Marineräte weiter gibt

Plünderungen in Hniwerpen
Exploſion eines dentſchen Munitionszuss

800 Menſchen ums Leben gekommen
TB Amſterdcn 19 Nov Aus Antwerpen wird dem

Telgragſ gemeldet daß es in der Stadt beim Abzug der
Deutſchen zu großen Plünd rungen durch die einheimiſche Be
völkerung kam Nach einer anderen Mehung desfelben Blattes
ſtehen in Brüſſel der Rordbahnhof und der Zuider Schcerbeker
Bahnhof inſelſe einer Munittonsexploſion in Brand

WTB Amſterdam 18 Norbr Telegraaf meldet aus
Hamont in Selçien tat dort ein Wasgon eines Muni
kionszuges in Brand geriet und bei den darauf folgenden
Exploſtonen 890 Menſchen vms Leben kamen Die meiſten
Opfer ſind deutſche Soldaten aber auch holländiſche Soldaten
wurden getötet Nach einer anderen Meldung pricht man
von 1800 2099 Toten und Verwundeten Jn Budel hol
land iſche Provinz Nordhrabant ſind etwa 150 Tote und Ver
wundete angekommen Das Urglück ereignete ſich um 11 Uhr
abends Es Heißt daß Kinder in der Nühe des Munitions
zuges mit Feuer ſpielten und dadurch die Explofſon verur
ſachten EO9 holländiſche Soldaten ſind zur Hilfeleiſtung nach
Hamont abgegangen Tie durch die Exploſion angerichtete
Verwüſtung iſt unbeſchreiblichAmſterdam 19 Nov Aus Eindhoven wird noch über
die Exploſion in Hamoni in Belgien gemeldet Die
Exploſion ereignete ſich ungefähr um 10 Uhr auf dem Bahn
hofe wo ein deutſcher Munitionszug ſtand Dabei flog ein
Waggon mit Granaten in die Luft deren Splitter auf die
Umgegend niederfielen Die Umgebung des Bahnkofs war ein
einziges Trümmermeer Auf dem Bahnhofe ſtanden cruch drei
Lazarettzüge mit deutſchen Verwundeten die auf den Transport nach Felland warteten Dieſe Züge gerieten in Brand

Die Verwundeten flüchteten ſeweit ſie dazu imſtande waren

Bei Grivve haben ſich ebenſo wie bei Katarrhen der Luft
eöhre und des Rachens Jnhalationen mit EucalyptusOel ſtets
gut bewährt Ein handlicher durch ſeine eigenartige Kon
ſtruktion hierfür beſonders geeigneter Apparat iſt der Saus
Jnhalator Taunns der Pharmaton Geſellſchaft in Frankfurt
am Main Derſelbe ermöglicht wegen ſeines geringen Gewichts

Weſtenteſchenſrrmat und billigen Anſchaffungspreiſes
Mk 450 einſchließl eines Fläſchchens a Eucalrptus Oel jeder

mann die regelmäßige Anwendung ohne BVerufsſtörung nament
lich auch als Vorbeugungsmittel Erhältlich in Arotheken und
Drogerien

GEewohnheit rerſäumt ſich ſorgfältig zu kleiden Ohne Hut
und Handſchuhe ſtand ſie dort und ihr ſchönes Haar hatte
der Wintd verwirrt Darum wohl ſah der Beainte ſie ſo
zweifelnd und forſchend an Sie wünſcken Fräulein

Jch möchte gern erfahren ob der Kapitänleutnant von
Walkersdorf noch lebt eder wo er wohl iſt Es war ihr
nicht möolich zu fragen oder ob er mit unterging

Her Beamte nahm die Brille ab und putzte ſie um

ſtändlich hTa muß ich zuerſt fragen in welchen verwandtſchaft
lichen Veziehüngen Sie zu dem Herrn ſtehen mein Fräu
lein Wilhelmine erſchrak ein tie ſes Rot ſtieg ihr über
das eben noch ſo bleiche Geſicht und beſchämt wandte ſie ſich

Alſo auch das verhebens
Nun blieb ihr nichts als die Zeitung Troſtlos ſaß

ſie an dieſem Sonntagmorgen und ſchaute vor ſich hin Der
Kaffee ſtand kalt geworden neben den Blättern Jhre
Sticlerei ein Kleidchen für ihre kleine Tochter lag un
berührt in dem Korbe Grau und endlos lag der Tag vor
ihr Da klingelte es und die Aufwärlerin ſagte es ſei ein
Soldat da der Frau Juſt zu ſprechen wünſche Wer konnte
das ſein Er ſolle hereinkemmen

Da ſtand Heinrich Juſt vor ihr in ſeiner feldarauen
Uniform das Eiſerne im Knorflech den rechten Arm im
Verbande Erſtaunt ſoh er in das geliebte Geſicht das tod
blatz von Mühen und Kämpfen u ihm aufſah Guten Tag
Wilhelmine Heinrich Da war doch einer der es
gut meinte zu dem ſie Vertrauen haben konnte Hein
rich wie gut daß du da biſt Er drückte mit der ge
ſünden Hand ihr feines Köpfchen an ſeinc Bruſt und be
rührte mit den Lippen ganz leiſe ihre Stirn

Ja es muß wohl nötig ſein Wilhelminchen Was
fehlt dir denn Kind Wie ſiehſt du bloß aus

GFortjezung olgt



Aber 18 Schwerverwundete kanten in den Fammen um Ein
Lazarettzug konnte rechtzeitig in Sicherheit gebracht werden
nachdem die brennenden Wagen des Zuges mit großem Heiden
mut abgekoppelt worden waren Er ſteht jetzt auf dem Bahn
hof Budel Indeſſen iſt man des Brandes Herr geworden
Her Anlick der Verwundeten die über die Grenze kommen
iſt unbeſchreiblich Während der Kataſtrophe wagte ſich nie
mand in die Nähe der Station Hamoni Die Zahl der Toten
iſt nicht genau feſtzuſtellen muß aber ſehr groß ſein Jn
Hamoni ſind viele Häuſer eingeſtürzt wobei die Einwohner
unter den Trümmern bogräben wurden Ueber die Urſache des
Unglücks läßt ſich noch nichts Boſtimmtes ſagen

Zuſammenſchluß aller bürgerlichen Partefen
K Hamburg 19 Nov Eigene Draſtnachricht Die

t Hamb Ztg meldet aus Berlin Wie wir erſghren
Der in den lehten Tagen Beſprechungen zwiſchen den bürger

hen Parteien begonnen die einen Juſamntenſchluß ler bür
gerlichen Parteien für die ommenden Wahlen zur National
perſammlung anſtreben Mit den Konſervativen ſind bisher
Beſprechungen nicht aufgenommen worden Es würde ſich
alſo um die fortſchrittliche Volkspartel die Nationalliberalen
das Zentrum und die Freikonſervativen handeln

Ungariſche Volksrepublik
Wer Tnudapeſt 19 Novbr Drahtnachricht Ungar

Korreſrondepz Bureau Die Regierung hat verfögt daß die
amtliche Bezeichnung Ungarns künftig Ungariſche Volks
republik i Der Titel der Regierung lautet Regierung
der ungariſchen Volksrepublik

Der Bolſchewismus an der Frbeit
Baſel 19 Nov Eigene Drahtnachricht Echo de

Paris zufolge ſprach Clemenceau am Sonnabend im Kammer
zusſchuß über den Bolſchewismus und über den Entſchluß der
Alliierten in Rußland Ordnung zu ſchaffen Er vbetonte daß
nach zuverläſſigen Berichten an das franzöſiſche Staatsſerre
zariat der Bolſchewismus innerhalb eines Jahres über 30 000
bürgerliche Perſonen ohne gerichtlichen Urteilsſpruch hat er
ſchießen laſſen

Die neue polniſche Regierung
Warſchau 19 Nov Das neue polniſche Kabinett das

zon Pilſudſti eingeſetzt iſt beſteht vor allem aus Mitgliedern
der polniſchen ſo ialdemokraliſchen Partei und des Bauern
hundes Miriſterpräſident iſt der ehemalige Abgeordnete
des öſterreichiſchen Reichsrats und Führer der ſozialdeme
kratiſchen Partei in Galizien ſowie Leiter mehrerer Gewerk
ſchaften Andrzej Moraczewſti Er übernimmt ebenfalls das
po niſche Verkehrsweſen Das Kregeminierium übernimmt
als Oberbefehlshaber Joſe Pilſuditi ſelbſt Miniſter des
Tnnern wurde Stanislaw Tbugutt ein bekannter Statiſtiker
Das Außenminiſterium erhielt Leon Wöaſilewſki Verfaſſer
mehrerer Werke über die polniſchen Oſt und Weſtmarken
Drei Miniſterpoſten blieben dem preußiſchen Teil
gebiete vorbehalten Einige Fochminiſterien ſind mit
Vörgerlichen beſetzt

halte und Umgebung
Halle den 20 November 1918

Heimkehrende Kameraden
Kameraden nicht ſo wie man es ſich früher ausmalte

werdet Jhr in der Heimat empfangen Kein brauſender Jubel
feine ſchmetternden Fanfaren klingen Euch entgegen die
Fahnen flattern nicht luſtig vor Euch her nichts ſieht man
von Blumen und Kränzen Still und ruhig zieht Jhr in die
Städte ein nachdem Jhr Heldentaten ohnegleichen hinter Euch
habt Doch wird man bis in die ſernſten Zeiten noch ſingen
und ſagen von den Taten die Jhr treu Eurer Pflicht bewußt
bis zum letzten Augenblick geleiſtet habt

Die Heimat bietet Euch ein anderes Bild als ſonſt Ueberall
haben ſich Arbeiter und Soldatenräte gebildet deren heiligſte
Pflicht es iſt das zu ſchützen was Jhr bei Eurem Auszuge
zurücklichet Haus und Hof Weib und Kind Dafür halten
wir Ruhe und Sicherheit aufrecht

Doch war dies nicht unſere vornehmſte Aufgabe Un
geheure Arbeit liegt hinter uns wir haben die Heimat von
einer Kaſte befreit die uns jahrelang tyranniſiert und in
Knechtſchaft gehalten hat Der Freiheit und dem Rechte haben
wir zum Siege verholfen An jedem einzelnen liegt es nun
daß uns das Errungene erhalten bleibt

Dieſes hohe Ziel und erſtrebenswerte Jdeal muß uns alle
vurchdringen und wird uns auch die Kraft gebon uns über die
kommende Zeit hinwegzuhclfen

Der Soldatenrat Halle

Für den Einzug der hieſigen Garniſon überwies das Bank
haus Reinhod St e ckn er auf Grund des Aufrufes des Bürger
gusſchuſſes in der Saale Zeitung unſerem Schriftleiter
Helm s den Betrag von tauſend Mark

Weitere Spenden an die in dem geſtrigen Aufruf genann
en drei Herren ſind dringend erwünſcht

Zum Beigeordneten für die Verwaltung der Polizei iſt von
Arbeiterrat Herr Reiwan d beſtimmt worden Er hat ſeine
Tätigkeit aufgenommen

Zur Erörterung der Kohlenſrage und zur Förderung
ſchheuniger Maßnahmen zur Vohrbung der Kohlennot wurde
vorm mittleren Arbeiterrat ein beſonder t Ausſchuß eingeſetzt
beſtehend aus den Herren Dietrich Jontſch Krat und Garbe
letzter Vorſitzender des Bergarbeiterverbandes

Die Jnhaber der halliſchen Fabrik Gewerbe uſw Be
tricbe fordert der Vollzugsausſchuß des Arbeiter und So
datenrats auf bis ſpäteſtens Freitag den 22 November an
zugeben 1 mieviel Arbeiter Arbeiterinnen Lehrlinge be
ſchäftigt werden im Alter unſer 18 Jahren 2 wieviel Ar
beiter Arbeiterinnen beſchäftigt werden im Alter über
18 Jalhren 3 wieviel kaufmänniſche und techniſche Ange
ſtellte unter 18 Jahren und 4 wieviel kaufmänniſche und
kechniſche Angeſtellte beſchäftigt werden im Alter von über
18 Johren Ausgenommen ſind die Hausgewerbetreibenden
Die Abgabe der Meldungen bis zu dem angegebenen Zeit
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punkke hat im Bureau des Vollzugsgusſchuſſes des Arbeiter
und Soldatenrats Stadthaus 2 Treppen zwiſchen 9 Uhrvormittags bis 7 Uhr abends zu geſchehen Einſendung auch

durch die Poſt
Volksabende mit freier Ausſprache An dem 3 der von

einigen Univerſitätsprofeſſoren in Verbindung mit Vertretern an
derer Berufskreiſe eingeſührten Volksabende mit ſreier Ausſprache
wird Herr Profeſſor Dr Waentig die wichtigſte Frage
unſeres modernen politiſchen Lebens Der Sozialismus in
Vergangenheit und Zukunft zur Erörterung ſtellen
Der Zutritt zu dieſem Abend der Donnerstag den 21 No
vember 82 Uhr in den Thaliaſälen ſtattfindet iſt wie immer für
jedermann vollſtändig frei

Provinzial Nachrichten

Nn die Bergarbeiter im Bezirk Halle beſonders
im Geiſeltal

richtet ſich ein Aufruf des Arbeiter und Soldaten
rats für Halle des Deutſchen Bergarbeiter
verbandes und des Deutſchen Metallarbeiter

verbandes in dem mitgeteilt wird daß zwiſchen den
Vertretern der Bergarbeiter und den Grubenunternehmungen
Verhandlungen gepflogen worden ſind die bisher zu einer
Verſtändigung nicht geführt hätten Die Verhandkungen
würden fortgeſetzt Die disher zugeſtandenen Verbeſſerungen
des Lohnes und der übrigen Arbeitsbedingungen treten ſo
ſort in Kraft

Weiter heißt es in dem Auftufe Es iſt notwendig daß
die Arbeit von euch ſcfort wieder aufgenommen wird Denn
die Stillegung der Bergwerke bringt nicht nur die geſamte
Volkswirtſchaft in Gefahr durch die ungausbleihliche Still
legung anderer Jnduſtriezweige ſondern ſie führt auch zu
ſchlimmen Schwierigkeiten in der Kohlenverſorgung der Be
völkerung und der öffentlichen Einrichtungen Verkehrsweſen
Lebensmittelverſorgung Schulen Krankenhäuſer u a Wir
erſuchen euch die Arbeit ſofort wieder aufzunehmen Wir
werden dafür ſorgen daß eure berechtigten Forderungen
durchgeſetzt werden wenn es nötig iſt mit unſeren Macht
mitteln Schon am Donnerstag wird die Entſcheidung ge
fällt

d Merſeburg 19 November Die hieſige Ortsgruvve
der Fortſchrittlichen Volksparktei hatte zu Montag
abend eine öffentliche Bürgerverſammlung einbe
ruſen zu der ca 1000 Männer und Frauen aller Kreiſe der Bür
gerſchaſt erſchienen waren Landtagsabgeordneter De lius
Halle ſprach mit lebhaf ein Beifall über das Thema Frieden
Freiheit und Brote Nach dem Vortrag gelangte eine Re
ſo lu tion zur Annahme in der u a die ſo ort ge Einberufung
der Rationalverſammlung gefordert und die Gründung einer

CGewinnanszug der 12 J renhiſch Süddentſcern
8 HKöniellch Lreußiſfchen Klaſſentotkerie

s Klaſſe 9 Kiehtngstag 18 November 1918

J n jede gezugene Lrewmer Kud zwei gleich be Gewivve gefallen
nud zwar je einer anf kie Looſe geicer Aamnnes n den beiden
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156104 174692 176465 192144 196682 206466 209805 226080
227397 229097 233777

146 Gewinne zu 1009 Mk
13983 16952 18236
86763 35903 87861
51360

13047
28324
62098
79126

1170652
168566
166728
208588
281674

949 83178 9646 11993
19214 27091 23180 28600 26018
33142 88330 39607 44702 60212

64674 69434 60170 66664 73707 75494 78432
gos70 s 62627 94667 96308 101928 116016
117865 121289 127673 128864 1836804 1410941 157123
161206 368867 156219 169060 171169 1665219 166686
197499 198997 202695 206196 205426 207875 206524
216638 211868 216849 224177 227277 226881 228529
283409

230 Eeioſnſe zu 600 Mk 2196 2516 9651 7082
10764 11105 20630 21576 21898 21938 25487 25688
80264 31748 91087 83868 394340 41718 43970 44410
46721 46627 47118 43688 63596 63509 56176 66705
60095 66802 6629 67310 69006 69204 70230 71 168
76178 82348 86986 90106 94146 94569 96452 98808
162116 1608980 04295 105522 10604 106197 197604
114691 121812 128124 124695 129826 123008 134429
139427 140200 141819 143101 144969 145775 146775
157677 159861 162970 162462 168625 168488 163847
167066 168265 169076 169254 170315 171448 172854
176246 177830 179980 181462 182002 191429 108628
199426 2602460 204698 206768 213104 218887 214818
217616 2417761 220848 228001 226480 227686 229100
231909

In der Nachmittags Ziebnng wurden Cewinne über 210 Mk

10690
25925
45287
589129

72198
100977
113335
137596
156044
166765
174822
196378
216677
230188

gezogen 4 Geſoline zu 10 000 8065 50421
10 Cewinne zu 5000 t 1639 19009 27928 126262

163 100
84 Gewinne zu 8900 Mk 10774 14074 16008 27872

82076 84829 45748 6 a 68206 62278 64999 68492 78086
76528 665657 67662 92i62 897300 898261 106987 102494
111761 iess 128652 126298 185786 142827 144283 168481
164497 166799 176554 178678 180713 180187 191766 196702
204635 206273 210402 212262 226551

144 Gewinne zu 1000 Mt 14518 14571 16164 10561
26004 29811 80222 34608 86227 30136 41213 48616 44564
47728 60488 63795 64072 65226 66988 66907 68864 71775
ao689 90462 91677 96000 99247 101696 115461 117040
121711 123938 124847 125945 181609 133926 188766 187481
146394 146991 149066 152466 183830 168917 154416 168485
160875 168796 167892 168781 160885 162048 188964 184874
387899 190520 192784 201051 204630 204860 205742 207226
212726 215608 216976 217650 229129 228409 226916 226077
229816 232260

200 Gewinne zu 500 Mk 5464 67891 14331 14366 15760
15891 16038 16616 17456 21808 27400 27823 32749 32816
36503 37679 30961 40001 44485 45138 51779 63550 60805
62592 64326 66448 69769 70670 70820 72186 78364 79454
81211 689112 86148 87748 92528 94182 94800 100152 101927
102597 104 988 106011 106703 108437 112858 117008 124200
127527 130048 130986 192847 185756 137972 189093 141628
143006 165447 160398 162366 166206 170396 172066 175927
178233 179559 182670 183470 196086 186549 188327 193785
194762 196859 196759 197296 198949 200804 202468 266436
211474 212708 212896 214294 218802 218698 216687 218229

218308 221198 223009 221217 e 226076 u
280377 232639 233066

großen büegerkich demokratiſchen Partet vegrüßt wird Sodang
wurde ein aus 16 Perſonen veſtehender Bürgerausſchuß
gebildet der ſich ſofort dem Arbeiter und Soldatenrat zur Ver

fügung ſtellen wird n
hHandel Gewerbe und Verkehr

Börfenſtimmungsbild

Berkin 19 November Jn der Kursgeſtaltung an ver
Börſe kam heute vie ungeklärte innerpolitiſche Lage ſchärfer zum
Ausdruck Die Verſchiebung des Termins der Nationalverſamm
lung die mit der angeblichen Bereitwilligkeit der Arbeiterräte
zur Vorbereitung der Nationalverſammlung überhaupt begründet
wurde ſowie die verſchiedenen Meldungen welche der Ernſt der
Ernährungsfragen in Zuſammenhang init der Demöbiliſatien
uſw vor Augen ſühren waren in der Hauptſache die Gründe für
die ſtarke Verſtimmung und die im Gefolge davon eintretende
Verflaunng Das an den Maxkt kommende Material war ziem
ich umfangreich und fand nur bei zum Teil weſentlich ermäßis
Kürſen Auſfnahme zumal die Banken unr zögernd interventer
Am ſtärkſten war der Kursrückgang bei Sanſa Bismarchütte
Bochumer Gelſenkirchen Kattowitzer Lothringer Hüte Phönit
und allen oberſchleſiſchen Papieren ferner bei Vadiſchen Anilit
Hirſche Kupfer Rheinmetatt Daimler und Deutſchen Kaliat
Die nach abwärts gleitenve Kursbewegung hielt im ganzen Ver
auf an Von Rentenwerten waren öſterreichiſche und ungariſche
Papiere nach der geſtrigen Erbolung wiederum matt Dagegen
lagen heimiſche Renten recht feſt

Die Deviſenkurie blieden hente unverändert
Provduts nbericht

Berkin 19 November Von Kartoffeln and Rüben i
noch manches im Boden Das Wetter ſt indes wiederum milder
geworden ſo vaß der Reſt der Hackfrüchte hoffentlich ohne großen
Schaden hereingebracht werden kann Wie übereinſtimmend be
richtet wird ſtehen die früh geſäten Roggenſaaten überwiegend

ät geſäten noch er in den Winter

e

ſehr gut während vie
hineinkommen Jm hieſigen Verkehr ſelbſt blieb es ſtill Nach
Erſatzfutterſtoffen beſonders nach Rüben neigt ſich andauernd
rege Nachfrage ohne daß entſprechendes Angebot vorhanden wäre
Von Samereten war Sertadella ſchoach Jn Kleeſämereten bliet
der Verkedr ſtill Wetter trübe

Feſtellung der Börfenkurſe
W B Berlin 19 Nov Drahtgachricht Das Verbo

der öffentlichen Bekanntmachung der an der Börſe amt
lich feſtgeſtellten Kurſe wird in den gächſten Tagen au f
gehoben werden

Die nägſte Nummer der Saale Zeitung er
ſcheint des Bußtages wegen Donnerstag ſrüh

Have zur sofortigen Lieferung für Firme

van Cleef Co
Sorlin Wilwers dorf

UVnlandstraße 120
anzubieten große Posen in

Brietinappen 5/5 1910 Briefhlocke
Packungen 10 10 25 25

Reſietſs Notes Kurzhrieta
Kassetten 2525 56 50

ieinsten Cenres
Postkarten Rahmen

aus Holz mit Glas etc
Gesel schatts Spiele

Bern van Gleet 2 Zu Hahte e S
Hotel Goldene Kugel

anwesend ab 21 November h 744
B

4Volksabende mit freier Ausſprache

3 Volksabend Dor neretag den 21 November Ahr
in den Ihallas alen

eingekeitet durch einen Vortrag von Herm Profeſſor Dr Waeuntlg über

Der Sozialismus in Vergangenheit
und Zukunft

Der Zutritt iſt ſür jedermann ſrei

Familien Nachrichten

Gertrud Sperl
Heinrich Becker

Leutnant d Ras im Infanterie Regiment Nr 83
Vertobte

Halfte d S und Cass den 19 Novembset 1918

r

tleger ſen denen ſah

Am 7 ocs ber Lerststh uns eher Katneras

den Polizel Kommissar a D

Der Verein Veriiert i dem Versior henen einen
treuen Ka ergden und Wird sein Andenken stets in
Ehren geva ten weroen

Die Beeroigung fiodet Donerstag den 21 Mis
vöcchiſtags 9 Unr Von ger Kepeſte des Gertrauden
irisdwofes aus sſstt

Eine fege Setelliouog wer Kamereden en der
Nauer ſeler iet et doseht

n 7485 Her Vorstänch
e eVerantwortlich für den volttiſchen Teil Carl Selms für den

örilichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sport und Briefkaſten HeinrichMieſchnex Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw

r Kaxl Baerz für den Anzeigenteil P Hacken hVerlag von Otto Sendel hast



n dieſem Augenblick der wehen die Deutſe hlands Leib und Seele erſchüttern damit wie wir erhoffen ein neues lebensſtarkes Reich

geboren werde dürfen alle die für des Landes Schickſal eine Herantwortung in ſich fühlen nicht einſam vereinzelt abſeits bleiben
Wir halten nicht zu dem Zertrümmerten ſondern zu dem Werdenden

ſeinen Vertretern zur Verfügung Wir wollen nach beſten Krätten wo man uns braucht der werdenden Geſta tung dienen Wir wollen
mitwirken da die Wurzeln des geiſtigen und wirtſchaftlichen Lebens im großen Wandel der Dinge den wir gut heitzen nicht Schaden
leiden ſondern neue Kraft gewinnen

Profeſſor Ballod Franz Behrens F A Beyerlein Carl Becker Peter Behrens Georg BernhardEmil Abderhalden Fritz Andreas
Graf Bernſtorff
Richard Dehmel

Fluegel
Stefan Groymann

Profeſſor Harries
Felix Heimann Direktor Henrich
Profeſſor Jaſtrow
Profeſſor Klingenberg

Wilhelm

Dr Guſtav
Hermann Mutheſius

Franz PauliFranz Roehr
Profeſſor SeeberDr Thimme Sie C

Pr

Marxer Friedrich

r

erh

Moritz Bonn
Profeſſor Deißzmann
Auguſt Gaul Johann Giesberts

Guggenheimer
Conrad Haeniſch Ernſt Hardt

Profeſſor Herkner
Dr Hans Jordän Edwin Ratz

Abert Koeſter
Meinecke

Friedrich Nanmann

Rubens
F v Siemens

von Cſchudi
Fritz Wicher

Profeſſor M Borchardt
Profeſſor Deußen

Heimich Freiherr von Gleichen
ritz Haber

Gerhart H
Wilhelm

Pro eſſor

Auf dem Boden dieſes Bekenntniſſes iſt der

De mol
errichtet worden

Die erſte Erklärung des demokratiſchen Volksbund lautet

Wir treten ein für unverzügliche Einberufung der Nationalverſammlung für Dentſchland und Deutſch Oeſterreich auf
Grund des allgemeinen gleichen geheimen und direkten Wahlrechtes in Form der Verhältiuswahl mit gleichem Becht für beide
Geſchlechter

Wir erwarten daß eine

Gutſche
Garl Hauptmann

Graf Metternich
F Oliveu

Carl Ludwig Schleich
Profeſſor Sievers

Ludwig Tuaillon
Max Wiesner

zrati

Cheodor Heuſe

Kraus Profeſſor

Hermann Oncken

Dr

e

Geſetzgebung die in die Grundlagen unſeres geiſtigeneingreift nicht beginnt bevor die nen le geſprochen hat

Deutſche Männer und Frauen ſchließt

E von Borſig

Miaximilian Kempner
Friedrich Lenz

Palentiner

Wir ſtellen uns rückhaltlos dem Volk ſeinem Willen und

Robert Boſch

Hr

auptmann
Hr doefele

Heinrich Braun
Felix Dentſch Oberbürgermeiſter Dominicus Albert Einſtein Emil Fiſeber

Paul Goldmann Walter Goetz Dr Graeztz
Hachenburg

Profeſſor Hatſebek
Ernſt Jaeckh

Oberſtudienrat Herſchenſteiner
Max Liebermann

Wichard von Möllenderff Alexander Moßkowski
Franz Oppenheimer

Guſtav Panli Theodor Piieninger Walther Rathenau Profeſſor Rathgen Georg Reicke Dr Riezler
Oberbürgermeiſ er Scholz

Werner Sombart
Alece Salomon

Adam Stegerwald Hugo Stinnes
Profeſſor Verworn

von Winterfeld Menkin Nathan Funtz

olksbund

Hermann Hahn

Albert Oſterrieth

Hr

Adolf Wach

Peltritiserktarungen ſind zu richten an Dr Franz e Flugverbandhans Serlin Hlumesheß 172

Wald Sanatorium
Kommerstem
b Saolfeld in Thüringene en 5 a on e Schroih Kuren
Aeuserst wirksam e

Wratzken geger

ſuwel en Gold Silher
Wir haben sotort abzu eben

4 Millionen Luariblatt
Durchschlagpapier Ia

geleimt r 1000 Blett 13 50
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Hanfbriefomsc l äger 1000 Stuck 14 50 M Muster stehen zu Dienstenm K Heinz 60 Hattingen Ruhr S
Telegr Heico Hattingenruhr

Hoilieferanten
Positsirasse 9 10

V8278

Fernspr 690 aog

Guee
Suche Stellung als herrſchaft
er Kutjcher ledig 27 Jahre

1256
Hermann s midtHübitz b Siersleben Saale

M
5 n e wenn Viztsgesnehe

Junges Kkinderloſes Ehepaar
ſucht Wohnung

Zentrum der Stadt
Hoffmann

732 Langeſtraße 20

2 Stuben
Kammer Kuche Bahnnähe oder

Offerten an

in verlas er
Schönes Wohnhaus

mit 8 beſſeren Wohnungen in ruhiger Lage Nähe n
Schänewrenn und Schwerz

zu verkauſen

Turwſtr 5

SaaleZeitung
vollſändig ſeit 30 Juni 1914
verkäufl Off unt v B H 8019
u Rugolf Mosse Brüder
Praße erbeten A26s

Kauſgesuohe

z Friedensarbe t
kauft 63715

Mefſſing
Kupfer

ZinnZink Blei
ford Haassengier

Weialgiehaet Vorſähaeſaats o

Frauen ad

le den geietzlichen Höchſt
preis kaufe lanſend

Fritz W rycza
vorm Wrycza Schneider

aar abrik Seeſenerſtr 38
Telephon 1317

Amtliche Aufkauſsſtelle
Weis

Verkanu en Sie
Hnochen Papirr Lücher

Wolle
Weißglas WeinKalchen

Theuring Hckermannrächſte Nähe der Reilſtraße

S Lumpen
S Zeitungen

Halle Sriftſtraße 24

Aentuch Fee
v

Telephon 4363

a erhalten Sie teelle e Preiſe

Vormisoſtes

h

r 9000 Mark
Hyxotlek zur Stelle auf ein
hieſiges Wohnhaus Wert 172000
Mark geſ cht Anf agen Büro
Nathausſtr Nr 8 9 1 Tr eppe

Opiische Waren

empfichl h1442

Otto Unbehannt

J la Gr Ulrichſtraße a

e eObpstoaume
Starke bereits reichtrag
bare Pyramigen Busch
bäume und Spaliere und
auirechie Senn rbäume
der besten Ap el u hirnen
sorten Beerensiräaucher
Zierbäume u Ziersträu
cher Am 367Verzeichnis umsonst

Ed Poenicke Co m b H
Baumschulen in

Huss altungen
kaufen sie Lorleinaft

direkt in der V1255

Möhbelfahrik
6 Haupimano
k Orlenstr 36 a u b
I Riesenauswanl l

i d ſenerwen

Volerciohleidergeimen

Etwas Stoff oder ein Kleid
zum Umarbeiten gibts überall
noch um mit Hilſe eines Fa
vorit Sc nittes etwas Neues
entstehen zu lassen Anleitung
durch das reich ausgestatteie
neue Favorit Moden Aldum
Mk I Jugend ModenAlbum M erhältl bei

B F Wollmer
Grosse Ulrichstrasse 6 8

Seidene

Damsn Blusen
kauft man preiswert

bei

Schne e Nacht
Gr Stein raße 84

Das Gute

Sheteltret

ist durch Zuſührung
wichtiger Nährsalze

leicht verdaulich
Süt Pekömmlichk

e adh aerna

Demnech ein
wichtiges

Volksnahrungswitte

Verlangen Sie deshelb
überall das Gute

öhedel rn

kehr hen
lalle S fnn ha

s u

gestrickt Trikot Leder für
Damen Herren u Kinder

in jeder Preislage

H Sohnee Nachf

A F Ebermann
Raile a S Gr Steinstr 84

Ant iche Bekanntmachungen

Jn das Hande sregiſter A iſt
hete dei der unter Nr 204
eingetragenen offenen Handels ge
ſellſchaft Franz NVaſt Sohn
Ziegelei in Bitterfeld eingetragen worden Her Ziegeliech
niker Hermann Franz Raſt
zu Bitterfeld iſt aus der Ge
ſellſcha t ausgeſchieden Die
offene andelsgejelljchaft iſt auf
gelöſt Reu iſt einge ragen die
Firma Franz Raſt Ziegelet
Sitterſeld und als deren Jn
haber der Ziegeleibeſitzer Juliats
Franz Raſt ſen in Bitter ſeld

Bikterfeld 16 Nov 1918Amtsgericht a033 el

In das Handelsregiſter iſt
heute bei der Firma Chemtſche
Fabrik BricsheimeElektron

Werk Bitterſe d cingetragen
worden Den Kanfleuten Tozef
Schmitt und Hermann Erg
mann beide zu Frank urt a
M iſt in der Weiſe Prokuraeèrteint daß ed x derſelben berech

nigt ſein ſoll die Geſellſchatt m
einen nicht zur Einzel eichnung
berechtigten Voiſtandsmitgliede
oder mit einem Proßuriſten der

n aſt zu vertreten und die
irma per procura zu zeichnen
Vinrterfeld 16 Rov 1918

Wantsgesicht

Cuſo Brentano

Hamspohn
Profeſſor Heilfron

Profeſſor James Jsrael
Profeſſor Kilian
Paul Mamroth

Dr Auguſt Müller
Bruno Paul
Lehrer Roehl

Walter Schotte
Otto Stollberg

Alfred Weber

ſozialen und wirtſchaftltchen Aufbaues

t Euch dem demokratiſchen Volkshund m

lnterrts Anzefgen
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Bucitührung

Keufmännische Privatschulen
Baer Dittenberger Geiststr 41
C Gieseguth Harz 50
C Lewin Steinweg 45

Chauffeurschule
taliesche Automobilzentrale

Grünstr 31

Ohemlesohuls für Damen

r S Häſtnet Mühlweg 29
Tel 5855

wGw WlQWfwOgÜco a

Cello Unterr eht
0 Schwendler Mählweg 80

rer e e efremde Sprachen
Kauſmönnische Privatschulen
Baer Dittenberger Geiststr 41
C Gieseguth Harz 50 I
C Lewin Steinweg 45

Gesangs Unterrieht
Fritz Gruselſi u Frau Sophien

strasse 17

Haushalt u Kochunterrieht

t Laaß Magdeburgerstr 37
ne

Kaufmänn Kechnen
Kaufmännische Privatschulen
Baer Ditte aberger Geiststr 41
C Gieseguih Harz 50

C Lewin Sein wes 45

Klavier Unterricht
Weidenplan 27 l Etage

Ko tespondenz
Keufmännische Privatschulen
öaer Dilienberger Geiststr 41
C Gieseguin tiarz 50 l
C Lewin Steinweg 45

Musik Unterricht
Musikgruppe Halle

Stundenvermitilung durch Fri
Schiefer Kl Ufrichstr 17

Naenhilfe Unterrieſt
wird erteilt Forsterstr 36 I
K Taube L Wuchererstr 28

Sehne der Akademie
Fräulein 8 Mäner Schneider

Meisterin Gr Ulrichstr 52
Triumph Meth Linke

Gr Ulrichstt 63
SSAAStcGcQqkuaaw
Sehneidere Unterrieht
E Holborn Forstersir S k
van

Sohreih Unterrieht
Kautmännische Privatschulen
Baers Ditlenberger Geiststr 41
C Gieseguth Harz 50

e

Sonreibmasehine
Kaufmännische Privatschulen
Baer Diilenberger Geiststr 41
C Gieseguih Herz 50
C Lewin Steinweg 485

wweccbhüeSchulwissensehaften
K Taube Wuchererstr 26
el

Stenographie
Keautmaännische Priveatschulen
BaersDittenberger Geiststr 48
C Gleseguih tlarz 50
C Lewin Steinweg 45
Ireirop Seydlit astr S
X

Tanz Unterricht
Hoſhallelimeisler Wesner

St Nikolaus 55

M
a Abenlhus in korll m

Lehr u HausesThee gar halt Penſion

v v t Lohmann Beſte
Kräſt in geſchützieSee Prosip
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